
Und es geschah nach diesen 
Dingen, dass Gott Abraham prüfte; 
und er sprach zu ihm: Abraham! 
Und er sprach: Hier bin ich!

Und er sprach: Nimm deinen Sohn, 
deinen einzigen, den du lieb hast, 
den Isaak, und zieh hin in das Land 
Morija und opfere ihn dort als 
Brandopfer auf einem der Berge, 
den ich dir sagen werde.

Und sie kamen an den Ort, den Gott 
ihm gesagt hatte; und Abraham 
baute dort den Altar und schichtete 
das Holz; und er band seinen Sohn 
Isaak und legte ihn auf den Altar, 
oben auf das Holz.

Und Abraham streckte seine Hand 
aus und nahm das Messer, um 
seinen Sohn zu schlachten.

Da rief ihm der Engel des HERRN 
vom Himmel zu und sprach: 
Abraham, Abraham!

1 .  M O S E  2 2 , 1 . 2 . 9 - 1 1
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Z W E I  S E I T E N

Historische Seite:
Historisch wahr und praktische Be-
deutung für das christliche Leben

Prophetische Seite:
Hinweis auf Gott und seinen Sohn 
Jesus Christus
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• Gott sprach direkt zu Abraham.

• Abraham war hier auf der Höhe des 
Glaubens.

• Gott prüfte Abraham.

• War Abraham bereit Gott in allem zu 
gehorchen?

• Gott kann auch uns heute prüfen. 

• Bin ich bereit, Gott etwas, was mir 
wertvoll ist, zu geben?

Und es geschah nach diesen 
Dingen, dass Gott Abraham 
prüfte; und er sprach zu ihm: 
Abraham! Und er sprach: Hier 
bin ich!

1 .  M O S E  2 2 , 1

G O T T  S P R I C H T
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• Abraham war gehorsam, ohne mit 
Gott zu diskutieren oder die 
Umsetzung hinauszuzögern.

• Abraham bereitete alles selbst vor 
und nahm zwei Diener mit.

• wieder ein unbekannter Ort
(vgl. 1. Mose 12,1)

Und Abraham stand am Morgen 
früh auf und sattelte seinen Esel 
und nahm mit sich zwei von 
seinen Knaben und Isaak, seinen 
Sohn. Und er spaltete Holz zum 
Brandopfer und machte sich auf 
und zog hin an den Ort, den Gott 
ihm gesagt hatte.

1 .  M O S E  2 2 , 3

G E H O R S A M
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• Der Ort war mindestens drei 
Tagesreisen entfernt.

• Die Prüfung wurde von Schritt zu 
Schritt schwieriger.

• Abraham hatte viel Zeit zum 
Nachdenken.

• Abraham hatte einen 
Herzensentschluss gefasst.

Am dritten Tag, da erhob 
Abraham seine Augen und sah 
den Ort von fern.

1 .  M O S E  2 2 , 4

G E H O R S A M
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• Abraham ging davon aus, dass er 
wieder mit Isaak zurückkehren 
würde.

• Zwei Dinge standen Abraham auf 
dem Weg vor Augen:

1. Verheißung der Nachkommen-
schaft in Isaak

2. Opferung seines Sohnes Isaak

• Abraham wog die Verheißung und 
den Auftrag Gottes ab.

• Seine Schlussfolgerung war: Gott 
muss Isaak wieder auferwecken.

• Abraham hatte für sein Urteil kein 
Beispiel aus der Vergangenheit.

Und Abraham sprach zu seinen 
Knaben: Bleibt ihr hier mit dem 
Esel; ich aber und der Knabe 
wollen bis dorthin gehen und 
anbeten und dann zu euch 
zurückkehren.

1 .  M O S E  2 2 , 5

G L A U B E

Durch Glauben hat Abraham, als er geprüft wurde, Isaak 
geopfert, und der, der die Verheißungen empfangen hatte, 
brachte den Eingeborenen dar,

über den gesagt worden war: „In Isaak wird dir eine 
Nachkommenschaft genannt werden“;

wobei er urteilte, dass Gott auch aus den Toten 
aufzuerwecken vermag …

H E B R Ä E R  1 1 , 1 7 - 1 9
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• Isaak kannte den genauen Inhalt 
des Auftrages nicht.

• Wo ist das Schaf zum Brandopfer?

• Die Frage wurde nicht an dieser 
Stelle geklärt.

• Im Neuen Testament wird der Herr 
Jesus als das Lamm Gottes 
vorgestellt (Joh 1,29.36).

… und sie gingen beide 
miteinander.

Und Isaak sprach zu seinem 
Vater Abraham und sagte: … 
Siehe, das Feuer und das Holz; 
wo aber ist das Schaf zum 
Brandopfer?

Und Abraham sprach: Gott wird 
sich ersehen das Schaf zum 
Brandopfer, mein Sohn.

1 .  M O S E  2 2 , 6 - 8

E I N E  F R A G E
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• Isaak wehrte sich nicht, obwohl er 
stärker war als der alte Abraham.

• Auch Isaak zeigte Vertrauen.

• Gott griff in letzter Sekunde ein.
• Gott wartete ab.

• Die Hilfe kam rechtzeitig.

• Gott will keine Menschenopfer.
• Nur der Herr Jesus konnte 

stellvertretend für Menschen 
sterben.

… und Abraham baute dort den 
Altar und schichtete das Holz; 
und er band seinen Sohn Isaak 
und legte ihn auf den Altar, oben 
auf das Holz.

Und Abraham streckte seine 
Hand aus und nahm das Messer, 
um seinen Sohn zu schlachten.

Da rief ihm der Engel des HERRN 
vom Himmel zu und sprach: 
Abraham, Abraham!

1 .  M O S E  2 2 , 9 - 1 1

G O T T  G R E I F T  E I N

Keineswegs vermag jemand seinen Bruder zu erlösen, nicht 
kann er Gott sein Lösegeld geben.

P S A L M  4 9 , 8
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• Gestrüpp

• Dickicht, chaotisch/krankhaft 
gewachsen

• ein Bild von der Sünde

• Der kräftige Widder hatte sich im 
Gestrüpp verfangen.

• Ein Bild von dem Herrn Jesus, der mit 
unseren Sünden beladen wurde.

• Der Herr Jesus ist stellvertretend für 
uns, die Gläubigen, gestorben.

Und Abraham erhob seine Augen 
und sah: Und siehe, da war ein 
Widder hinten im Gestrüpp 
festgehalten durch seine Hörner; 
und Abraham ging hin und 
nahm den Widder und opferte 
ihn als Brandopfer anstatt seines 
Sohnes.

1 .  M O S E  2 2 , 1 3

S T E L L V E R T R E T E R
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Rechtfertigung aus Glauben:

Durch Glauben hat Abraham, 
als er geprüft wurde, Isaak 
geopfert …

H E B R Ä E R  1 1 , 1 7

R E C H T F E R T I G U N G

Ist nicht Abraham, unser Vater, 
aus Werken gerechtfertigt 
worden, da er Isaak, seinen 
Sohn, auf dem Altar opferte?

J A K O B U S  2 , 2 1

Rechtfertigung aus Werken:

• Eine Rechtfertigung aus Glauben 
ist nur für Gott sichtbar.

• Eine Rechtfertigung aus Werken 
bedeutet, dass Menschen den 
Glauben sehen und bestätigen 
können.

• Glaube und Werke gehören 
zusammen.
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